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Kreisliga Herren Süd

MTV Wohnste : SG Wiedau II 
Freitag, 21.04.2023, 20:15 Uhr

Röhrl in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Kreisliga Herren Süd traf die Mannschaft des MTV Wohnste am vergangenen Freitag im
14. Saisonspiel auf die Mannschaft der SG Wiedau II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:4-Erfolg
dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Benjamin
Rösler. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Rolf Röhrl, der in Einzel und im Doppel
ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der MTV Wohnste dieses Match mit einem und die
SG Wiedau II mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Der Verlauf im Einzelnen: Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Detjen / Ruiter gegen Röhrl / Garbers. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Klein / Löll,
das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Luchterhand / Denell verloren. Auf Messers
Schneide stand am Nachbartisch das Spiel zwischen Kuczynski / Schellenberger und Rösler / Enns,
ehe sich die Spieler des MTV Wohnste mit 11:8, 8:11, 6:11, 11:7, 12:10 durchsetzen konnten.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Kuczynski / Schellenberger mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Das Zwischenergebnis zeigte
also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Trotz des Gewinns der ersten beiden
Sätze verlor Niklas Detjen sein Einzel gegen Sascha Denell noch mit 12:10, 11:9, 9:11, 11:13, 7:11
im Entscheidungssatz. Keinen Zähler beisteuern konnte Erich-Heiko Ruiter im Match gegen Joachim
Luchterhand, das 0:3 verloren ging. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Andreas Klein verlor im Anschluss sein Spiel gegen
Benjamin Rösler unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 0:3. Da war final
wirklich nichts zu holen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Thorsten Kuczynski bei der
unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Rolf Röhrl. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Auf verlorenem
Posten stand Thorsten Schellenberger in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Johann Enns,
kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste
ein. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Rainer Löll gegen Sabine Garbers, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Sabine Garbers jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch mit 11:9, 11:5, 11:13, 8:11, 7:11. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 2:7. Es dauerte eine Weile, bis Niklas Detjen sein 3:2 gegen Joachim
Luchterhand feiern konnte. Somit hat Detjen nun 8 Siege und 11 Niederlagen in der Einzelbilanz für
die aktuelle Serie zu verbuchen. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann
Erich-Heiko Ruiter die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte
ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Andreas Klein verpasste es im
Anschluss mit einem 1:3 gegen Rolf Röhrl, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Mittlerweile
stand es damit 4:8. Chancenlos war wenig später Thorsten Kuczynski gegen Benjamin Rösler nicht,
aber mehr als ein 2:11, 6:11, 13:11, 10:12 sprang nicht heraus. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 6:12 (Kuczynski) und 10:6 (Rösler). Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des MTV Wohnste die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 7:21 bei 3 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft der SG Wiedau II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 11:17. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 MTV Wohnste

Doppel: Detjen / Ruiter 0:1, Klein / Löll 0:1, Kuczynski / Schellenberger 1:0 
Einzel: N. Detjen 1:1, E. Ruiter 1:1, A. Klein 0:2, T. Kuczynski 0:2, T. Schellenberger 1:0, R. Löll 0:1 

 SG Wiedau II
Doppel: Luchterhand / Denell 1:0, Röhrl / Garbers 1:0, Rösler / Enns 0:1 
Einzel: J. Luchterhand 1:1, S. Denell 1:1, R. Röhrl 2:0, B. Rösler 2:0, S. Garbers 1:0, J. Enns 0:1


